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Alexander  Zemlinsky. 

Auf  der  Landstraße.    Eine  kleine  unansehnliche  Schenke.   Nebliger  Herbstvormittae.  matte  Sonne,  die  auf  den  Nebeln 
flimmert.  Hinter  der  Szene,  weit  entfernt,  nach  und  nach  näher  kommend:  Strapinski  und  die  beiden  Gesellen. 
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(Der  Kutscher  haut  auf  die  Pferde  ein.) 


(Vorhang.) 
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1.  Akt. 

In  Goldach. 

Vordem  Wirtshaus  „Zur  Wage"  Hauserzeile,  die  einzelnen  Häuser  mit  Inschriften  versehen,  wie:  „Zur  göttli- 
chen Vorsehung:"  „Zur  Gerechtigkeit  I;"  „Zur  Gerechtigkeit  II;"  „Zur  Tapferkeit"  u.  s.  w.  Ein  von  Oleanderbäumen  und 
Epheu-Ständen  umgrenzter  Raum  für  Gäste.  (Gasthausgarten  auf  der  Gasse.)  Wenn  der  Vorhang  aufgeht,  einfaches, 
stilles    Leben  auf  der  Gasse.   Wirt    und   Kellner  ordnen   Tische    u.  dgl. 


Sehr  langsam.  ^^ 
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__(Nettchen   tritt  im  erregten  Gespräch  mit    Bob  Di    aus  dem  Wirtshaus  ) 

•LI     Sehr  lebhaft,  (die  J  wie  vorher  die  J* ) 


Schnell  steigern. 
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LijNettchen. 
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.    pocorit..^      .        .  ruhig, etwas  weniger  lebhaft. 

J=§r 


jfcU^i  B  >  |>    B^ 
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(leicht,  mit  galantem  Tod) 
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Etwas  zögernd. 
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bie   .    te  nicht  viel,  ich        bie   -    te  nur  mich,        doch     das        ist 
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Wieder  im  Tempo 
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[81  Steigernd. 
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M^ 


rit. 


Tempo . 
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£ 


Das      ist  ein  Kopf,         ge  _  reift  und    klar, 


der      da     und  dort  zu      Hau  -    se 
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Ziemlich  rasch  und  gleich  wieder  beruhigend. 


Schon  viel  ruhiger. 


Böh 


(zögernd,ais  ob  er  sich  seiner        molto  ritem — '  Viel  ruhiger  und  etwas  langsamer  als  das  erste 

Wärme  schämte)  L,    _(P)bm 


narme  MJimme) tyß  /#/    <gm (sehr  warm)      . 


ilei 


/.Ä 


Ja,  damöcht  ich  bleiben. 


Ein    biJLchen  Glück, 


Zeitmaß,  doch  immer  gehend 


m. 


Böh. 


tundklug,    dasausdemuu-ge-  wiesen  Trei    -     ben,die  Wel-le    hier. 
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iö 


eS 


&? 


Fließend. 
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U    -     fer  trug. 
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Das       wä  _  re  schönL 
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(wieder  in  jovialem  Ton) 


Etwas  ruhiger.  QHIltxi  Zeitmaß  fließend. 
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Steigernd.         Nettchen.  (geziert) 


Bäh. 


Nett. 
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kalt, 
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Vorwärts 


Qlau      -       ben. 
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Böhni.  (lächelnd) 
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1* 


Für    ro  -  man  -    ti  -  sehe    SchruMen  bin    ich  zu   alt! 
Vorwärts. 
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Lebhaft,  die  •  doppelt  so  schnell  wie  im  letzten  Takt. 

Böhni  (der  ihr  amü?i»rt   zugehört  i 

l)^.L_  i  1,^.         fSjp  erti^n  weiter  sprechend  ab. 
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Wiemüßt  das   sein?      (Wir  t  zur  Wirtin,  die  inzwischen 

aus  dem  Wirtshaus  getreten  sind.)  Wirt. 


Gib  acht,        der  hol 
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.Lebhaft,  die  •  doppelt  so  schnell  wie  im  letzten  Takt. 
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Wirtin. 
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Ach  die ,         die  ist  zu  über-geschnappt . 


(schaut  die  Straße  hinunter) 
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Muß  das        ei-ne     mäch  -  ti-ge  Herr     -    Schaft 
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Wt. 


? 


Der   Wa-gen,     derKutscher! 


Hände  zusammenschlagend)        04. 


wt. 


Ur-sel,     du  mein!  Der  kommt  auf  uns         zu! 

Aß  kr 


«Hr-rp  pTpt    i       hpfrp  JXjPfrfr    P^ 


wt. 


So  lauftiochhinein, 


da  läut',daß  al-le  heraus,  her- aus    zum  Empfang! 


(Die  Wirtin   hat  an  der  Glocke  gerissen,  Kellner,  Köchin,  Hausknecht  und  Kellnerjunge  stürzeaheraus .) 


f:        I*. 


-•p- 


s 


M 


'«^g 


f6 


M  m  m 


^       U.  B.  7106     =>• 


^5 


v« 


f5 


S 


S 


33 


Wt. 


ftit    *Hh|t    ^f      H 
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So.     stellt  euch  vors  Haus,      so  sind        es  die     vor  -    neh-men  Herrn 


i,das  Personal  stellt  sieh  in  eiuer  Reihe 
vor  dem  Eingange  auf) 


wt. 


-<r»- 


m 


KutSChervCEr  bringt  die  Kerde  zum  stehen, 


l^Z 


L 


Da  sind  wir  — 


steht! 


m 


(leise  zum  Personal) 

00 


% 
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thront! 


So  jetzt, 


jetzt  still! 
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der  Wirt  öffnet  den  Schlag,  alle  übrigen  stehen  tief  gebeugt  und  erwarten,  daß  Strapinski  aussteigt.) 

immer  ruhig er 
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d.  OZ6I16.  (Dievorigen,8trapinski,der  Kutaoher.) 

Andante  moderat o. 

Wirt  dehr  devot,  sfiflüoh.) 


Wirt  («ehr  devot,  sfiBUoh.)  JU.     k*. 

'Mi-     i  bb\  p  p»p  P  P  vNp  |T  T     pp^ 


(StrapiuBki  erhebt  eich  verwirrt  und 
sprachlos,  steift  schüchtern  aus.) 


Eu-er     Gnaden,  be-lieben     nur  aus  -  zu   -   steigen 
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Wor    -     ü  -  ber  mein  ar  -  mes      Haus  ver-  fügt,         das    ist     Eu-er  Gna  -  den  in 
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Strapinski  (hilflos  abweisend) 


wt. 


$ 


(Der  immer  Jiach  einem  Ausgang-  durch  den  wachsenden  Merischenlfiäuel  sucht,  sehr  kleinlaut.) 
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Wt 


m 


m 

Imme 


Im  möchte  - 


m^-W$f^m^ 


Herbst  ist  so  schön !  Ach  ja  I 


Wohl  hungrig  vom     Rei-sen? 


m 


rit.         -    a  tempo 
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PÜÜ 
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Ue-benEu-er  Gnaden        nur  hier  zu  spei-een!  Eswird  gleich  serviert. 
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Kellnerjung^g^,,^  ^ 


Auf- zuwarten!  Schnell! 
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t 


Köchln. 


Auf- zuwarten! 


tod^: 


(zum  Kellner) 


S 


£ 


^P^ 
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Straplnskl  (stutzt). 


Auf- zuwarten! 


Schnell! 


püil 


g 


I 


.ellner.      wie? 
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(gibt  dem  Kellnerjungen  ein  Kopfetüqjf) 


g 


£ 


=eSe 


Wirt. 


Auf- zuwarten! 


Schnell! 


zur  Wirtin. 


(Es  bleiben  aber  alle  noch  gaffend  stehen.) 
KutßCher(der  mit  waehsendemErstaunen  der  Szene  folgte). 
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Wirtin. 


(ab) 
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So-gleich 
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Köchin. 
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So-gleich! 
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Kellner. 
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So-gleich! 
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'{U*  Lebhaft. 
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(Männer  und  Frauen  an  den  Fenstern  und  das  Wirtshaus  umstehend, 
die  die  ganze  Sz  ine  mit  offenem  Munde  angehört.) 
y  A        Sopran. 


Ein    vor- :ieh -mer     Herr! 


Langsam. 
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Sehr  gemessen. (in  JS 
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Strapinski. 
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h  -  ge  -  ehrt! 


Pütsciili-Niev. 


i 


Wir  sind    hoch  -  ^  -ehrt' 


Litumlei. 


I 


a  te.mpo 


Wir  sind    hoch-  ge-ehrt! 

um  l,  b_#  JrJ  (Walzer-Zeitmaß,  ruhig.) 

■'"'  Ä  u  Jliuhtig 


:m 


H.mn  Federspiel  zu  Strapinski  immer  devot,  süßlich.) 
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i 


(.Er  nimmt  die  Cigarrentasche  heraus,  nähert  sich  StrapinskiJ 


M 


^m 


Fed. 


fee 


be  -  stellt, 


P   .    Jp 


gp 


an 


da 


sehr  /ficht 


P^P 


P^P 


¥ 


[g^g 


L-l 


L-l 


ruAi'i 


i 


£ 


l!S~A 


I 


i 


IT  j» 


£ 


# 


i=2=r^ 


/ww  «7  |t>*Jfl  tenifo 


=£ 


öe 


I»    v  J» 


iV.I 


E 


zurauchtman     gern        ein      hes  -  se-res       Kraut 


aii£      Ku  -  ba,       voll 


^^ 


gP^EF 


^Jhcmr. 


^ 


^-» 


Pp 


ß* 


itfl     I  f>     'KT 


m 


w& 


m 


ppa  tempo 
pocont.        £r\         | 

=t^ — I  L  * 


1 


P 


EEG» 


# 


g 


* 


TT 


Strapinski  < nimmt  die  angttotene  Cigarre,  bescheiden). 


Fed. 


* 


s,rf£*l?  >    j  tTi^rt» 


uaucht.) 
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icn  .      dan  -     -  ke 


* — 
ke    sehr! 


P 


Häbei  lein,    kommt  umi  bietet  seine  Cigarettentascne  an, 
selbstbewußt) 


J=£ 


£ 


Die      raucht         au  -  ßer       mir hier 
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legt  die  Cigarre  weg  und  ziindet  die  angebotene  Cigarette  an.) 


(wie  früher) 


iEEEEE 


Str 


sehr! 


fr 


m 


Ich 


PÜtSChli-NieVCIg'elt    (seine  Cigarre  anbietend.) 


m 


±m2 


3^fe^ 


£ 


i: 


± 


£ 


Sehr  zart     im 
zart 


Geschmack 

-2 — 


und         doch 


nicht  leer! 


mm 


a 


3 — 


^ 


Öl! 


T 


^ 


C£f^      ': 


±EE# 


*F 


in 


I 


P=P¥ 


s 


dan  - 


ke        sehr, 


ich      dan 


-    ke sehr ! 


r'rnFf^jgj: j  l'ijrJr   i^ 


Immer  Walzer- 
tempo. 


£ 


sZfc 


£7 


espr. 


§* 


Öi 


■^f 


W 


4g 


ß 


i 


-v^ 


«■ 


1 


I 


r^ 


LitUITllei    I  ebenfalls  eine  Cigarre  .inbietend) 
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# 


Strapinski. 
(wie  früher) 


n  t'i^ir  nif  if  >    ''ü-nir^ 


Noch  ruhiger,gemütlich  u.warm. 


Ich    daa  -  ke    sehr, 


ich       dan  -    ke  sehr.  ( Alle  haben  sich  gesetzt,  derKellner  hat 


m 


Llt. 


P 


mehr! 
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Noch  ruhiger,gemütlH'h  u.warm. 
8- 


bereits  den  Kaffee  gebracht,  die  4  Herren  lind  Strapinski  qualmen  nunmehr  in  gemütlichem  Beisammensein; 


fWfc 


W% 


äzm 


tStSFEF 

3  3  3 


* 


£ 
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4 


W^P=^ 


i  tXr'iJLf 


Sind  die      Rin    -  -     ge 

nach  und  nach   wieder  fließender 
4- 


nicht. 


ver 


S 


^ T    "»f    bf        :      *        '-jV 


CTJ~~^ 


_ *_ j. — 


!S 


yfe^ 


i  £?  r 


iNn 


Strapinski. 


inrJ-J-.^4Jp^^ 


# 


0,     vor     -      züg 


lieh! 


Haber  lein. 


3 


* 


ritt. 


s 


Jr-^ 


Nun,  Herr 


gnüg  -   lieh? 


* 


»tJ-TllJ 


fc^ 


gfe-liJ ii^ 


«*  2 


3 


1Ä 


tmmswff^ 


*$& 


espr) 
flüchtig 


& 


Ä 


Ä 


$E 


^ 


irrr 


espr. 
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Str. 


Hab 


Litumlei  (auf  seine  Cigarre  zeigend) 
trockrn i 


m 


9 


3$.» 


aim.  .  ^-,  ■   -. 


m 


m 


*m* 


w 


StraplnSkl.  (still  und  kleinlaut)  (Sie  dan.pfen  grundlich  vor  sieh  hin  » 


s 


^^ 


p 


0    vor     -     züg    -     lieh! 


rtf. 


1 


m 


^ 


y 


^ 


LUfttöi 


* 


j  ^"bJ 


.Ruhiger. 


- * — 


»  j_ 


Ü 


^=EJ 


T^ 


i^d| 


i= 


# 


fT?Ö 


Ö 


OT^- 


^B 
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feTT 


P 


* 


=* 


ü 


^ 


^ 


S^ 


np^ 


jg>    ^ 


W 
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Federspiel  (vorsieh  lun). 


t 


3 


i 


** 


^r  ^  T  I 


* 


isS 


Wenn      Man     -      ner     froh- lieh    bei -sam  men    sind  und   die      Her-  zen  sich 

Haber  lein  (vor  sich  hin) 


£ 


p- 


=£= 


^s 


r-p-y 


Wenn      Man     -      ner     fröh-lich   bei  -  sam     -      men    sind  und   die      Her-  zen  sich 
Pütschli-Nieverg'elt  (vorsieh  hin). 


m 


rffel 


* 


:f 


*  ^r  lf 


ö 


S 


Wenn        Man     -      ner  fröh-lich    bei  -  sam    -    men      sind,  die 


Litumlel    (vor  sich  hin'. 


M 


i 


3 


^ 


^ 


= 


Wenn        Man     -     ner   früh -lieh    bei-  sam    -    men       sind,  die 


,-9jt 


.-SV--£N^S^ 


^fr#pgfl[pfF 


jsx^xjs 


r 


WWrW 


PP 

fe- 


rn. 


öff-nen     und         he 


£=*=H: 


(sie  rauchen  wieder) 

Ruhig. 


ben. 


iah. 


öff-nen     und         he 


t=±=± 


PP„.r— 


^%-f  r  p  fp 


^^ 


Piit. 


Her- zen     sich        off 
PP 


nen. 


■..■^"•^=^4^ 


^m 


Her- zen    sich        off 


nen. 


P 


# 
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Ruhig. 
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J^^6t% 


f^ 


S 
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P 


immerpp 


^^ 


fe: 


*tf-  \\r  i>F-t 


i 


Hr   V    ifrr  V 


* 


Fed 


Hib 


Put 


Llt 


* 


das    Ge  -    sprach 
immerpp ■ 


im       Krei-s-e      be    -    dach    -   tig  -  lieh     rinnt,  müs-sen 

V 


ir   ür  iip  4. 


fei 


£eej£eeS 


=* 


fe=*fe 


1=*=^ 


s 


das     Ge  -  sprach  im       Krei-  se      be   -     dävh   -    tig-  lieh     rinnt,  iniis-sen 

immer  pp  . 

dz 


1     \   'T   1^ 

das     Ge  -  snräc 


Ä 


_.-  jg    5     |j>r    kp    l^ 


präch  im        Krei    -     se      be   -    dach -tig- lieh 


m 


immer  pp 


j U       l;p  rjJjg^r'FHP^.kg-         Ml-  -V— Up      ^P^ 


£ 


SEES 


das     Ge  -  sprach  im        Krei  -     se      be       dach- tig -lieh 


P^% 


S^ 


*SÜ 


£ 


^ 


^ 


SO 


±v 


f^mr:^m^^ 


7  ^'-'W^r  i    ■h1-{=:Fr^^ 


Fett 


Hib 


Püt 


Llt 
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PP 


• — •  b» 


Wol  -  ken  sie  bläu -lieh   um  -    schwe 

k ' ■        ■        ■         W 


ben. 


-*— Hf.- 


Ta 


Mi  nr   i|J  ir  i  J   J   J 


t»-Mr 


Wol  -  ken  sie  bläu -lieh  um  -   schwe  - 


ben_ 


Ta 


w$%  hp   p  p-^ — r  "Tt^ 


a 


fe£ 


rinnt,  müs-sen    Wol     -     ken         sie  __     um -schwe    -    ben. 


Ta- 


?**  V  'ir  y  fr 


ü        J_fc^i=^ 


3EEEE 


rinnt,  müs-sen    Wol    -      ken        sie  um  -   schwe  -   ben. 


Ta. 


f*£pt& 


?~  *£r 


n  j  $■ 


&5 


S 


jriiJ  Lr 


ms 


äi 


f  "'Ür^l 


cresc. 


|P^ 


1* 


n 


I© 


F 
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männli  -  chen       Le 


bens! 


am 


y  r  r  ~t¥     r 


Put. 


ne  des      männli  -  chen      Le    -      bens! 


^m 


LIt 


nia> 


li      -    chen       Le    -    bens! 


Immer  ruhiges  Walzerzeitmaß  beibehalten. 
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pmm 


hervortretend 

*4.  #4.  4 


KLrftf^ 


hervortretend 

«  Ute" 


m^ 


Sj 


9+- 


m 


^ 


*hf)f==ty 


mi 


w^^afl^ 


8^1^ -^Tj^ 


>=^ 


f 


f1 


r^cj 


=feJl£ 


Li^LfL 


i   fej«   i    »£„.    "3    *£  #£> 


«£ 


4  fei 


fe 


^Jfjf^ 


^F^ 


^»ii'ir^t 


||§ 


1± 


f •  8 


i 


?•« 


1 


JsSl 


* 


hervortretend 


* 


I 


Ufof: 


Etwas  belebter 


S^3 
^™^ 


ft^    ^ 


6  = 


Tn5 


S 


•li: 


S 


espr. 


^^ 
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Federsplel  (leise  vor  sich  hin).         PJ> 


^m 


i 


^f? 


f 


k 


Wenn  Man- ner    fröhlich  bei-sam  -  men   sind,  müssen 
Häberleln  (leise  vor  sich  hin).  pp 


i-'  r  ir 


ä 


5 


^ps 


s 


Wenn  Man-  ner   fröhlichbei-sam-  men  sind, 
PÜtflChll  (leise  vor  eich  hin).       J>Pf 


i   r T  II 


i 


^ 


s^ 


Wenn  Man -ner    fröhlichbei-sam- men  sind, 
Lltumlel  (leise  vorsieh  hin).      PPp       p  m n 


^ 


i 


Ü£l3i£ 


Wenn  Man  -  ner    fröhlichbei-sam  -  men  sind, 


$ 


«ri 


rFT 


S^ 


«ocA  ruhiger 


m 


^ 


@ 


ff 


*=* 


f 


£$ 


3^=  = 


fr^n 


f^ 


HT 


JG 


^B 


j?l 


Si 


M 


i>#p 


^ 


0 


0 


fcE 


f 


f 


rr      »  np    i 


Uk 


»ut. 


Ut. 


immer  leiser  voerdend  - 

i 


müssen        WoHren       bläulich         sie  om-schwe 
im..  -,-JWP 


ben!. 


n » r"ij  \i  r " r  i»  r  f  u " r*T       f      ir    i  =p 

müssen        Wol-ken       bläulich         sie  um-schwe     -         -      ben! 


Sö 


müssen        Wol-ken       bläulich         sie  um-schwe 

-  PPP 


£ 


'  J  J  I'  J  J 


müssen        Wol-ken      blaulich         sie  um-sebwe 


m 


benTZ 


J      '      > 


dm. 


«w 


u.  B.  not 
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(Der  Amtsrat,    iN'.ttehfi»  und  Böhm  tr»ten  auf.) 


* 


C\ 


M 


AHeero. 


Federspiel  (ebenfalls  aufspringend». 


E5 


S 


PiitSChll  (springt  auf» 


Der  Herr  Rat! 


& 


JM=p£ 


m 


^ 


Jungfer    Nettchen! 
Allegro.  (nicht  zu  schnell) 


P  I P  "U 


1 


Ped. 


-  ten      A  -  bend. 

Häberlein  (ebenso). 


^-i^T~nr^^ 


Gu  -  ten        Ä  -  bend. 


PÜtsehli    den  Aaitsrht    begrüßend 


tsehli   d 


£ 


P    P    t      I 


S 


t 


u- ten        A-  bend. 
Litunilei. 


J>  p  i  r  j 


m 


Gü-ten       A-  bend. 


'Im  Gespräch  mit  dem  Amts  rat.  > 


Amtsrat  'aumWirti 


m 


(Er  geht  mit  de*  Wirt 
durchs  lloftiirab.) 


B 


P 


£ 


Ja/swird  tipat!    Den  Wagen! 
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(Haberlein  und  Pütsohli  sind  einstweilen  zu  Nettchen  getreten.) 
\Häberlein  (leise  zu  Nettchen-  1e?6| 
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^Z^M^zi^rJl^J^. 


Darfichdcn     Au- gen- blick be  -  nüt  -    zcn...? 


Hab 


Pul. 
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Nettchen  (mit  tiefem  Knix) 


i  ^  J)  yjr  i 


(leise  zu  den  beiden  Ilerren)        J) 


0  Gott, 


Nett 


ich  bin  ganz  ver- wirrt!  Ein    wirklicher  Graf?      p^tschü 

(ebenfalls  leise). 


Nett. 


Häberlein. 


leise,  aber  gvt  betont 


f 


% 


P    P    8  ,P 


rekt  von  den         Was-ser-  po  -  lak-keu! 


(Nettoheu  spricht  mit  Häberlein  weiter.) 
Btrapinski  wendet  Eich  zu  Pütschli-Niev. i 


Reit 
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# 


StrapiQSkl  (zu  Pütschü,  ganz  fasciniert). 


^hp  p  p T) u ' 


Durchaus  zart. 


Da  s  Fraulein  ist  schön . 


PÜtSChli  (blasiert  tuend) 


m 


x 


r  iijp  p  j  i  -  hu 


i 


Gott,  ganz  charmant! 


Durchaus  zart. 


Nettchen  (verlegen  geschwätzig-  zu  Strapinski) 

zaghaft 


h zagnajt 


'geschwätzig) 


»Php  pp  p 


Wir  seh'n     so  sei  -  tcn  hier     frem  -  de   Herrn,    mein       Gott,wirsindfried-li-che 

acceL. 


F 


(sie  stockt  verlegen) 


(plötzlich  wieder  geschwätzig,  aber  immer  verlogen) 

1 T^ 


Nett 


ttffMP^p  JOiftlr-ir^ 


Und      Polen.das  ist  doch  so  furchtbar  weit 


5et! 


ihn  i  r**ffi 
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* 


geht  schüchtern  naher,  sucht  mit  forcierter  Leichtigkeit  seineVerlegenheit  iu  verbergen.) 


J  J    )   J  I  J  pJJ^J    |  J^j>p    p  p    >   hl» 


E 


Str. 


♦^t 


Pan-na,         ich       den-kc  nur  im-mer-fort,    wasSievon  mirglau-ben  mö-gen_ 
Ruhig,  aber  nicht  schleppend. 


1 


s 


r  Pr  p 


m 


■6** w* 


*F 


m* 


^# 


• — * 


m 


r^l*  «f     >  _  «p 


^ 


T1 


1 


Str. 


^i?'l"ij:^S 


Ich  bin  hier  fremd ,         und  damacht  je-desWortmich  ganz  verwirrt  undver-le-gen. 


§ 


S 


*J    ¥  f  >£ 


lj  o 


j 


* 


Ha 


*lt.   M    "g 


E 


TT 


r   r    r 


(er  überwindet  immer  mehr  seine  anfängliche  Schüchternheit  und  wird  immer  wärmer) 

innig 


f*J-»f       T       \)U^^ 


1 


BEE^ 


ap 


Str. 


Ich  kann  nichts       sa-gen 


doch 


ist's     mir       so 
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$ 


* 


i=jT  r"p  Wi'rT**! 


sehr  warm 


^m 


Str 


Und 


warm! 


Dze-ki  pan-nie_  des    werd'     ich  ge-den- ken! 

espr. 


wm 


$  iii  \Wiw 


espr. 


^m 


m 


^\\ni>f^\\)fWp  i>'y  ijTf  - 


-u 


f 


& 


z  tt:     w 


t)iP 


w;Y  großem  Ausdruck 


Str 


ma-chen  Sie  mich  arm  an  Wor-ten_         ichfühl's,wiesehr  Sie  mich  be  -  schen-ken! 


Nettchen  «belegt,  !■  :r 

|3FjrfrH= 


Ha  rr  Graf. 


i 


t 


(wieder  schüchtern) 


r^^^T^^i^^^  p  p  ^;Tpp 


Und  da -für       dank' und  dank  ich  Ihnen-mehr,Panna,   als  ictfs  kann 


— =; _  T  T   *1 


*=?*' 


-M 


rw^ 


fi  ii i  ijij  j 


ife 


HS 


te 


#//£  großer  Steigerung 


h  .h  JQiin 


die 


sa-gen: 


Denn  was  mir  in      die-ser  Stun-de  er-schie-nen,  in     all   mei-nen 

espr. 


m 


f 


J     {  J    J 

r     r  r    r 


fnp  nicht  schleppen 


W 


He: 


fr==^= 
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t  großer  Wärme  h^*T>tir- 

f  j  nr  iir  i  ip  *r  t  7  ij^  i  i.,i ^  f 


hab'   ich     das  nie     und    nim  -  mer     ge    -      sehn! 


*üpP 


m 


espr. 


iUf  rjr 


HE 


£  1g=^; 


'er  wird  iinmer  verlegener  und  sucht 


Str. 


d       i  I  i  !,.  ir    T  Inj     i  /P  IE  P  P  » p  H 


Sie  sind  so     schön, 


so  wun-  der-  schön! 


So        an-ders_  ganz 


**  jJii  jiüi'  Luftig? 


blSI  nai-h  Worten  1  


^ 


— ■  nacn  wonen  i  _„ 


kindlich  beteuernd ' 


Str. 


3EEE^EE£ 


an-ders_     als  wo  an-ders     die   an-dern. 


ich     kam     doch  weit       her 


^f 


)      I» 


?Tlf 


M     t      J^g 


^ 


t      I» 


^ 


ä==S 


IV 


^X  ft,  ,J,il=5~^ 


as 


y  y   "r  f- 


'er  trocknet  sich  den  Schw« 


rasch  $w  a  tempo 

(erschrickt  und  verbessert  sich  schnell) 


Cjj   j  hP  p  p  p  p  »inr'.~g 


Str. 


um       beim  Wan-  dem  _        ich  mein' na- tür- lieh  _  auf    meinen   Rei  -   sen  .  _ 

bvi 


f 


5E$ 


m 


f 


y  t,  r  k  ^ ,j  a.  ^ 


^ 


»*J  MlT-Jü.  p 


9 


tJF      vF        £P 


r^ 


(6tammelnd> 


h  -h  v  iip  -h  Jw  J^  i_J Ji  p  -h  J>  j  ig 


Str. 


£ 


rii. 


£ 


Noch- mals        ich  dan- ke         und       bin     sehr     er-  ge-ben. 

Langsam,  mit 


m~i 


F^ 


wm 


ü 
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espr. 
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Nettchen.  gerührt,  leise  mit  Innigkeit 
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Nettchen  ond  Stra- 
pinski  bleiben  sdiwei 


Der      Stun    -     de         ge-denk'  ich  mein   gan  -  zes  Le-bcn! 


|ü 


m 


.straplnskl.  "'"■  *"*  "*4j*"* 


m 


^ 


großem  Ausdruck. 


11J11J  i<>ij& 


gi^m* 


mein     gan  -    zes 


gend,dann  flüsternd  beieinander  stehen.  Haberlein  und  Pütbchh  haben  sich  längstzuruckgezogen  und  plaudern 


öh. 


£m£ 


(Nettehen  reicht  Strapinski   (Der  Amtsrat     kommt  auf  das  Paar  zu 
die  Hand,  die  dieser  küßt.)  '     J~^     ?     ' ^ ' 


tMfl  ß  [3  H  M  fTTur  -     HL-^nrrjrp-ji^a 


Kerl  für  zer-sto-che-ne  Fin-ger 


breit 


rd_  Darf  ich  bit-ten.Herr Graf  und 

'  ^i~^  AWegretto 
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Federßpiel.  (und  die  andern  Herren  verbeug-en  sich 


Büh 


ji  i)'  Pi)  \>  i)  i.  ir  |i  |i ff  |i  17T 

<Wf    HipHp.rr'n.mir  mor-een       Mit-. 'ff  die    Eh-  re    zu  schenken? 


dort   dieHerrn,mir  mor-gen       Mit-". 'ig  die 


Nettchen  (kokett). 


V— p--^jfc^^E 


und    frü-her  hat    es    ge  -  seine-  nen . . .  ? 

rasch 


^-JlTPl. 


Ich  kom-me,      ich... 


Nettchen  (reicht  ihm  die  Hand ). 


A      ISeilCIieil  treicm  Ulm  am  um 
*J  t£v.     Jon  li-A    TV>    npn 


m 


Ich  dan  -    ke  Ih-nen. 


Böhni.(f"r  *& 


UUXU.       t  .  L  J 


Die  Au  -  gen     of-fen,     khweichnichtvom   Fleck! 


Wirt. 


m 


*=t=±M& 


Herr 
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Allegro  'die  J.  nicht  zu  schnell ). 
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wt. 


wir    n  u  ip  n  »p 


f 


f^^ 


¥ 


Graf,     Herr  Graf,   mit   dem      gan-zen     Ge-päck    ist     Ihr  dum-   mer  Kut- scher  nach 
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Klavier  auf  der  Szene. 


Wenu    al  -  le      bit  -  ten, 


auch  Sie, 


Herr 


* 


P 


m 


x, 


24    cfr—wia 


^. 


m 


In 


ffiF 


^Ä 


■&* 


s^ 


Wieder  im  Zeitmaß  (leicht). 


Sehr  ruhig. 


te± 


:M 


J~3 


i 


^  *  ^ 


f 


* 


EEEfe 


@g 


a  tempo 


r 


i 


p 


'    ♦    b*  ^  rt 


fii^V^— «— ^^ 


/> 


Nett. 


y~w\$  ?~ "Tg 


^o 


Jehr  fließend. 

( man  rückt  die  Stühle  nähen  erwartungsvolle  Unruhe) 


m  i  r      » 


Amt 


brav. 


'Mi     t  y til 


U.E.  7106. 


^ 


Wieder  sehr  ruhig. 

Nettchen. 


f    2)  J> 


on  Hei  -  ne 


Seee* 


Ein    Lied     von  Hei  -  ne 

(weltmännisch 


Böh 


weltmännisch' #__^JL     * 


t^ 


Wieder  sehr  ruhig 
=3E 


MJ  m  A±:    m 


^ 


Wieder  sehr  ruhig. 

sich  plötzlich  an  Strapinski  wendend^ 


Böh. 


U  E.  7106. 


9!) 


Strapinski  (ganz  erschrocken,  stammelnd) 


FVau  Häberlein 

(flüsternd) 


tili i     '"JlJUiAi   J>  |J)  Jij^j        *      l#i- 

Achwaserfür  fei  -  ne      Ant-wor-ten  gibt! 


Frau  Litumlei. 
(flüsternd) -r 


^SfihJU1  J)  !>JiJU       '      |b|^ 


Achwaserfür  fei  -  ne     Ant-wor-ten  gibt! 


Federspiel 

(flüsternd' 


Achwaserfür  fei  -  ne      Ant-wor-ten  gibt! 


f 


Herr  Häberlein. 

(flüsternd 'ym 


fe"* 


J)aJ>  J'IJ)  AJlJ^ 


E 


Ach,waserfur  fei  -  ne     Ant-wor-ten  gibt! 
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: 


fe* 


Sehr  ruhig  (Andante) 

Nettchen  (trägt  vorJ 
ganz  leise  beginnend 


& 


nun 


T3^ 


y  nr    r  b  r  =^ 


Lehn'    dei-neWfong'an  mei-ne    WangJ 


dann  flie    -     ßen  die  Thrä  -    nen      zu- 


.ftEfrr 


ä 


i 


TT  T 1 


* 


• — ■— # 


ffi  k  fr  fr 


«p 


r 


g^ 


Käliliiiili^ 


*^  sam  - 


Und  anmeinHerzdrück'festdeinHei 


f 


Nett. 


men! 


it 


fei 


H 


Jnd  an  mein Herzdriiek'festdein  Herz, 

cresc. 


dann 


&&•   gfr 


tff-ffl 


öi 


W      1%    ' 


*=^ 


Sr^tfr  jü*  ifi5 


:,),,,,    P/\^|?/\^|N,^^\^1\^^\^ 


Nett. 


steigernd 


Nett. 


Tl  E.7106. 


U>l 


te 


■ 


1  1^3  T'   P 


ö 


rfm. 


£ 


Nett. 


wenn    in  diegro  - 


ße  Flamme  fließt  der    Strom von     un  -         -  sern 


^      IPJi      b: 


steigernd 


ind     wenn     dich  mein  Arm 

1@E=^E 
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Nett. 


Nett. 


Nett. 


I 


Mäßig  bewegt,  die  J  etwas  rascher  als  zuvor.  Frau  Häberlein. 


1 


r 


* J> 


& 


Allgemeines  Händeklatsehen. 


Frau  Litumlei. 


1 


Wie  schön  das    war  1 


t 


S 


g 


Herr  Federspiel. 


1 


Wie  schön  das    war ! 


5 


«J   AI 


Herr  Häberlein. 


Bra 


~voT 


Mäßig  bewegt 


Bra  -   vo! 


vo! 
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l(tt 


Eöhni. 


immer  ruhiger 


Nettchen  (koMt) 


iÜ^I 


m 


Und    Sie    Herr        Graf,       Sie   sa  -    gen   nichts? 


* 


ftdQ 


^"SB" 


S& 


Ö^S 


i=* 


7* 


^^tJTffj- 


- 


• 


Sfhf  ruhig. 
Strapinski  (wie  entriickl) 


Str. 


U.  E.  7106 


a  tempo  (sehr  ruhig) 
I  Straplnskl    sieht  sie  ganz  verzückt  an 


Böhni,  der  die  Beiden  fortwährend  beobachtet.  (fUr  sich) 

Böhni. 


Böh. 


i  i  H|i  i     |i'|i  ^  b  f  Fi  r 

sitzt  sie  leuch-&n-den  An  -   ge  -  sichts.. 


Na,    nicht  ver-ges  -  sen,swird 


Amt. 


Nettchen   aufschreckend  \] 


v       P  t      p  I  lH  ~Wfp 


läuft  ab 


Ja,  ja  ich    schau   in  die   Kü-che. 


Es.sens  -   zeit! 


I 


Ü"1 


^ 


-J"    K 


=^ 


SP^I 


.'■rTp  ju 


m 


s 


l'te    rf» 


1  "     '     P    '     ""P     -      P  b   "^  ^ 

Jetzt  oh-ne  Summs  und Bi  -  bel-sprü-clie,  ins     Spei   -    se  .    zim-mi 


W 


m 


Amt. 


Jetzt  oh-ne  Summs  und     Bi  -  bel-sprü-che,  ins     Spei  -    se  .    zim-mer, 
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Herr  Häberlein. 


"P  aJi     nJi \*f»sm 


tu 


Hier    ißt 


m 


an      im-  mer 
Böhni.     ji 


fr  "C  *P  fr 


(klopft  ihn  lachend   auf    die 
Schulter.) 


Doch  tut  marfs  gern. 


T  •>    P  P«fi    aJB  I  ^       > 


Amt. 


mei-ne  Da-menund     Herrn! 


hpwnrt-rt'tpii 


hervortreten 


Amt. 


in  Seld-wy-la    ge-stei 


wy-la    ge- stern 


Böhni ( nimmt  den  Amtsrat  auf  die  Seite.) 


^ 


1        r 


Ja 


A  -    bend  schon  wie  -  der? 


1 


1 


imt. 


A  -    bend  schon  wie- der? 


^i 


..„..^  w   ,•>  # 


m 


¥ 


,:  htf  v  i^. 


£ 


P~    J  Üj, 


^S 


I 


r 


Cgf 
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106  Etwas  ruhiger. 

(verschmitzt  lächelnd) 


Böh 


Böb. 


Boh. 


Ja  ja,  ich  war  nicht  ein  Stünd-chen  al-lein. 


^     JjJl^JlJ^lp        g  ff 


Amt. 


?: 


hoff,'   daß  die  Her- renEuchzu  Dien- sten      wa  -  ren? 


U.  E.  7106 


(zu  den  Herren  anerkennend) 


7-v  P  y  i^|f     y^flf4 
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mt 


Schön,  daswar  recht.      Tre-tet     ein. 


fe^i 


£ 


*•   JP.j.    m 


s 


& 


^~— 


^ 


^ 


1»  „f 


S 


P  .* 


i^ 


? 


1 


i 


¥ 


Die    Szene   ist   leer.    Von  Zeit  zu  Zeit  kommen  Mägde  mit  Speisen  und   Wein  und   tragen  sie   in  das  Speisezimmer, 
dann  bleibt  kurze  Zeit  die  Türe  offen,  und  man  sieht  in  das  Speisezimmer,  in  welchem  um  einen  großen  Tisch  die  ganze  Gesell- 
schaft sitzt.     Man  hört   Gläserklirren,  etc. 


Langsames  Walzerzeitmali. 


^ 


E± 


yWT 


TV* 


ehr  zart 


aa 


j-j-- 


e 


u 


im 


f. 


1= 


f 


t 


kd 


jrTZ  ±A^i 


^p^g 


i 


-J  J- 


s 


^s 


^m 


Wm 


m 


PPP     | 

4-i 


f: 


w 


&*- 


f* 


ED. 


te 


i 


J      f:    b. 


^ 


^P 


f=rT 


Hgü 


^ 


at 


Üi 


g§ 


m 


¥ 


t 


JTJ.     J. 


M 


Ni  FT 


ö 


■    .,  ■ 


13 


F 


-^ 


ijj 


Üi 


poco  rit. = 


* 
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f"t'r"nr 


sehr  zart         nach  und  nach  ein  wenier  lebendiger 


(Hier  sind  die  Türen  durch  ein  Mädchen, das  mit  Schüsseln  kommt,zum  Speisezimmer 
geöffnet  worden,  man  sieht  den  Amts  rat,  wie  er  seinen  Toast  auf  Strapinski 
beendet,  alle  erheben  ihr  Glas  und  stoßen  mit  St  rapi  ns  k  i  an.) 

Volles  Walzertempo. 


v.  e.  no* 


109 


PP 


M.     +, 


mi 


%    £P>     ¥ ^ 


M 


'-p     gj 


p 


I?* i  «e&Tt^ 


"i 


SK 


fe*£ 


./" 


te 


«CT 


t 


£ 


diffl. 


:3= 


3fl 


^^ 


^E 


F 


f 


I 


f 


wieder  sehr  ruhig,  wie  im  Anfang 
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Lebhafte  ohne  zu  eilen.  (Mafiig  bewegte  J) 


Strapinski.(stiehU  sich  auf  den 


Str. 


W  U  U-IJ    • 


T  *  w 
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Str. 


Schneider  zieht  auf    Schu-sters  Rap-pen    wie  -  der     in    die     wei   -    te 


Str. 


Steigernd. 


poco    rit.  _  _ 


p-^p-p  p   i J^ji np  J> l "p- typPPMtpppPiPP  T 


Str. 


frei     undmun-ter,        al  -  so  frisch  den    Weg  hin-un.ter!    Vorwärts denn,wie's Gott  ge.fällt! 


•PS 


M$  £ 


f^P 


jf  bl  HtPffi 


i  1 4<^f^ '  ^ 


f* 


v-hJJT] 


a 


s 


-U 


1 


üCL 


p  ^. 


»am 


^M 


r 


r 


w 


T- 


(er  eilt  znr  Türe) 

a  tempo   Sehr  lebhaft 

Str.Hrfe. 


(Strapinski  bleibt  plötzlich  stehen.) 
a  tempo 
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Sehr  ruhig  (dieselben  J) 


■p- 


(dieselben  J) 

(in  Erinnerung  versunken) 


ü  -    r  t 


s 


£ 


Str. 


^ 


Was  wird   sie         sa-gen? 


Sie?       Der 


t^0 


pfe 


Ste 


^ 


4 


Stun 
sehr  zart 


de  ge  - 


POS 


1  /  mn 


m 


s 


UJ Bot 


^1 


^y 


■«p 


F 


^^ 


V:LP  P         f=^     II        =111  |p;      fro        =  f«   *      i-    PgB 

—  — f  i*  i  '     ^      Jg 

_A__  Ei  ^^ 

**      denk  ich mein gan  .   zes  Leben!  KannihrdieHandnichtzuniAbschiedge-ben...  A- 


Str. 


I  ^-  ,  l  -^^      vocorit.        iTlrJ.         i    TCTl 


tt 


s 


p 


E 


3 


« 


Sl 


iätf 


^ 


M      ¥ 


E3E 


I 


Ö= 


^ 


■■^H?    _ 


«y 


t 


(wehmütig,  doch  einfach) 


^P^ 


P       lil     JlJ)^b^^ 


£ 


S 


BE 


Str. 


IE 


de,      a  -  de,    die    Zeit   ist    um,    ist      um  und  ich  muß   ge  -  hen,der    Weg       ist  grad,       der 


I 


j#qr 


* 


i 


i 


*i 


r-H^-fr 


9p¥ 


a 


ia 


Hl 


~r- 


*=± 


P 


3E* 


«p?i 


^  r  n  r    p  i  M  he  p"  n  u  p  i  P  M  j  r 

^        MTititr  ict  lrrnrnm      inli  "7iAh'  i^t^t     in      dpr  Wiplt       Vi^r     um     uref  aitai  R      nh    wir-     nno    um* 


Str. 


Weg       ist  krumm,  ich       zieh' jetzt  in    der  Welt    her.  um,  wer      weiß,  ob  wir   uns  wie  -  der 


fr  fTT*' 


i  i^ü $ $^m  ^F^nj "^^ 


i 


s 


^ 


£ 


£ 


P 


i^=8 


M 


p* 


3  ^*  ^ 


^  c»  h**nt  XX/iT1  u/nl    _    lpn     Vipi      pin        an      Hur  coin   annh       liin      for    Rprcr  tm/1    "Plii.c        c«n       ir»h 


Str. 


se  -   hen!       Wir       wol  -  len  bei   ein.  an- der  sein,  auch    hin-ter  Berg  und  Flüs  -  sen,   ich 


$ 


Wf 


n 


n 


i* 


€E 


«fej: 


*=S 


0 


••  0 


t* 
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(warm) 


Str. 


fc^  Ji  J>  Ji  Ji  p  CT  1  ff  p   p    J'HpItp  P  ff   B  P'    P  ff   ff    B 


zieli  vielleichtbis  an  denRhein,viel  -  leicht  nach  Frankreich  gar  hin-ein,  das         Herz      ist  mir  zer 


So  fer-  ne  al-len? 


ip  JUJ 


(vor  Verlegenheit  stotternd) 


y    P   ypp|y  pppHpi^y  Ji 


Str. 


O 


Du  heilgerGott! 


Ja,       e-ben        istniireinge-fallen_      ichmuß, 


mp  espr. 


I 


w 


i 


J4HJ- 1.3 


P^Z 


^ 


HF 


^ 


UnJ^lUlW 


i= 


m 


?■ 


Noch  fließender. 

(erstaunt,  gekränkt)  , 


N»tt. 


Str. 


?■ 


y^tif       püp^r       lr 


r^P 


*J  mfiGfnrf  crp  unß      ipri  mn 


Und   SO. 


oh-neGruß...     nicht-   nicht ei-nenBlick? 


*         v  P 


muß  fort...    ge-wiß     ich  muß. 


ftf 


ä 


■j    S^J*: 


I 


S 


rL^Tf^Jt^ 


'z^&Ji 


tF 


jj  J    ,) 


IOC 


-»- 


^ 
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drängend 


fcüff  B  fr  *v  *m 


a  tempo,  ruhig 

[wendet  sich  zum  gehen)         (plötzlich  umkehrend) 


PPS 


E 


=£= 


Str. 


klangen  Sie   mein  Miß  -  geschick. 


Nein,      so  kann  Ichnicht  geh'n! 


(zart) 

*  J  "  J  -jrjrl  in?  P  J^  J^  J    I  J>  J>  J>     g  I?  p  Ji  J>  1  *      f  r 


Str. 


Es  war    ja  so       schön,  so  wunderschön-  wie  ein  Traum,  und  En-gelwal4en_ 


Ih.nen 


fe^ 


espr. 


i 


i 


•  pr^J'r 


1 


SttZ 


r 


7: 


r^^r 


¥  Pf  f 


^ 


-# — p- 


iß — ^ß- 


§=^ 


^ 


32= 


P    P   J)  J)  ^  ÜJ)\  p   J>  J^-^-y-  ^  p~p  ff   ff   J^tfp   p 


Str. 


dürft' ich  he-geg-nen,  Ih- re     Hän-de  dürft*  ich  hal-ten,  Ih 


nen   in    die  Au- gen  sehn! 


Pnü 


J       J       «J      )j=  J      J       J      4 


r^F 


E± 


r     r     t    f 


r    r     r     r 


isi 


fr  j,  ,J1  J  v  ^pr^'T^ 


fr-# 


m 


feil 


Str. 


# 


Und  ist  auch   Schei_den,ach,  so  schwer,  und  ist  mir  die   Welt  jetzt,  ach,     so     leer,    daß  mir  das 
zart 


m 


t;i        » 


9 


£fe)t> 


c 


1 


1^ 


JÖ 


espr- 


0£ 


TT 


IM 
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i      J-  >lJ-  ^1   ^ 


(sehr  innig) 


Im 


>  I  >   J  i,  >r  ^ 


± 


m 


P 


w    Herz       ge-  friert    vor   Grauh, 


Ich    trag'  ein     Glück        hin-aus    in   die 

i 


(sehr  warm) 


_A . t.  ,.  ,  .     (sehr  warm) 

i- iir  ^  r  T  r£   jij  jiJm^      tria^,jj^^B 

Welt,      ein  Glück.das     al  -    -  len  Kummer  er-  heilt:  u  *»■*>   *~  ff  n. i_  j.-_ 


Str. 


Welt,     ein  Glück,das    al  -   -  len  Kummer  er-  hellt: 


Ich         durf-  te    Ih-nen  In  die 
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Mit  großem  Ausdruck. 

Nettchen  (leidenschaftlich,  affektiert) 


m 

J       Ab 


m 


schleds-     -  stun 


de_ 


^L^vjtifcy^^ajk» 


\ 


S 


Jj  Hfl  ******  J^ 


** 


Ifctt 


(^P^ 


Nett 


P 


P 


wir   uns    kaum  ge  -  sehn! 

"espr. 


(    4      V 


s 


rte^g: 
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fr     \im 


(Abnehmend) 


F^-  r      jhJ- 


s 


Veit 


«M # 


Ab 
«P 


schieds-stun    -     de,  Herb 


stes  -  vre 


hen 


«KP 


J  ty  P  i  r  fr  p^ 

war  nicht  das  Gan-ze  ein  Traum,  eii 


Nett. 


Traum,  ein 


PPPP 


PH 


ff 


I 


ItJ,    * 


J^  «Pa 


p^Mp  r— p '  Mp  r^ p 


S=fc 


^^P 


.Nett. 


M 


rit.  _    _    _     _  .    steigernd 

2>  (sehr  warm) 


P- 


^m 


5 


5 


Öe 


P^ 


SÜ 


Traum? 


Wie  ein  Wun  -     -  der 


^nrt  j'ty^ 


her   -      -  ge  -  f lo  -  gen 
steigernd 


3J*  *J? 


fe 


^g^pr^p     "r  * 


SE 


£ 


£ 


*tt 


bei  dem    Glanz  _    der      Ster 


iie 


wie  ein  Wun  -      -   der 


>^F4e-^^=EäE 


I*~ty_^ 


u^jT  ^  ~^ 


■  ^nyriw^-^f>^  r    pi-p  *r    r     rT7 
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Nect 


P 


p     Hp     f^p  p   |tf|»      ^ 


fort  -      ■   ge-zo        gen 
immer  steigernd 


in 


die       dunk    -     'e        Fer 


ne__ 


fi^yißtffP 


=S 


fjfjjnß 


»i-    V 


yü: 


iq  ^  ür  'C 


N 


J^-J  _  Jpj 


pV    r    r    pJgpY    r    r  ^ 


p  r    r     r  p 


(plötzlich  wie  erwachend,  echt  und  warm) 


Nett. 


Nett 


schieds  -      -  stun  -       -  de? 


Sif>     nie     mehr 


i 


?TO^ 


:  -ftfl  Ctsrff  T  rr^ri 


ir> 


B 


$?=% 


i* — i 


*  tip  ip  p  Hf  ^  i'  i  ^p  »f»  r     i  y  't  'r^ 

Und  Di-re  Wor  -  te    so    warm  und  gut_  nie  mehr,  nie,    oh 


m 


¥ 


Nett. 


sehn? 
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(langsam 


)  ei 


t!9 


Nett 


A    |  1  leise)  uang^ain,  u*j 

"  ii'nli  flu   c    4«it    I  A  Vi      n/iViinilnnTiin/lA  ki  n  mnee/in  i>oV 


weh    das  tut ! 


g^ 


j*b-schiedsstunde_     Sie    müssen      gehn? 

(ttammelncQ  Straplnskl. 


Tl  Ich    mui 


fcE 


Str. 


f^f 


121 


I 


"irroi 


§ä^ 


«W 


E 


*== 


011  I  f  I 


** 


M 


ä 


4 


I 


I 


& 


*& 


i» 


3Z 


Sehr  einfach  und  innig.  [R 


* 


M 


Ich  will  im  Herzendich  tra-gren,         wo  ich  immer     bin; 


Str. 


^##j#1 


¥fkpfppf^i 


? 


* 


s 


^f  YY    ¥ 


Ä 


I? 


£ 


i 


M         t? 


g^  r  <tp  r  »i 


^ 


2 


EÖ 


Str. 


? 


r-v-t 


?#^ 


al-len  mei-nen    Ta-gen      bleibst    du  mir    tief    im      Sinn_     Ich       hab1  dich  lieb  ge 


*y=^=i 


**w  $4*4 


iW¥ 


gm 


wr& 


«■trff^f 


ff? 


^ 


I 


^ 


«=» 


-»- 


*& 


wm  j  i  r  iiff^^ 


W        TT 


irr  rr  h-J  ^M^^f  JJiy  j 


^ 


Str. 


$ 


won-nen,und       ich  ver-geß' dich         nit,  mein  Glück  ist   mir   zer  -  ron-nen,mein 


»^*=iN 


äs 


* 


c=a: 


^ 


-©--#-       -»-■*■  ■#■  —  ■ 


*  "Et 


i 


fe 


Nettchen/leise  und  9ehr,innJ 


IT] 


ch       mit!  Ich  will  im  Herzendich  tragen. 


s 


Str. 


Leid, das  nehm'  ich       mit 


wt 


77    *te*s--. 


SS 


PPS 


IeeÜ 


rl£% 


^ 


gjÜi 


=£ 
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N«tt. 


Mu^J ,j    «r  ir'Tr'Tih  ,  i  ,  hil  

...»      CM.     I— .„  Vi-  .  i„  ol       1.™     n..ii     nan         T.        aron  lico-ct         rill      mir       ti*>f         i 


wo  ich  immer 


bin;  in      al-len  mei-nen    Ta-gen      liegst    du  mir   tief    im 


Hett 


Sinn Ich         hab'    dich  lieb     ge    -    woxi-nen,und 


ich   ver-geß'  dich 


*ä 


PP# 


I 


HU 


Hfe§ 


f3E2| 


«=« 


H*tl. 


^  nit  _      mein  G 


f-^-i-f 


Sehr  ruhig. 


£ 


iJ^^rg 


/3BP 


3-: 


«J~  Mein  Glü 


Glück      ist        mir        ztr         ron  -  nen,  mein      Leid,     das 

PPP 


I     =± 


^ 


0m^4 


Glück      ist        mir        z-r   -     ron-  nen,    mein     Leid,    mein 
Sehr  ruhif 


gfcö^ 


w 


r-r — ■— -_»enr  runig.  t  — ^ 


^ 


«-   ♦ 


i 


^ 


rrt. 


s 


ö 


Sehr  ruhig.     (Böhni  erseheint  iu  der  Mitteltür)LJLl 


£ 


Sott. 


Str. 


I 


!*e£ 


nehm'        ich mit! 

rit. 


m 


mm 


m 


Leid,  das  nehm' ich    mit! 


^ 


m 


li    (leise).       LYJ  r~-g- , 

Ei  sieh,      so  herzlich  das  Pärche 


Sehr  ruhig. 


Ei  sieh,      so  herzlich  das  Pärchen 


Pff 


H! 


ö* 


:WP, 


Ö= 


T 


f? 


^3 
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ygFf=^T)  P^P  Pfr  1/8  i^m 


(ab) 


^ 


^ 


dort!      Herr  Amtsrat!      Herr  Amtsrat !  Nur  auf  ein  Wort! 


Sehr  lebhaft.  (Allegro) 

Nettchen   (erschrocken  auffahrend1. 


ch.ro  c 

1 


Um  Gottes  willen,  er    hat  uns  ges< 


(jammernd) 


^«p'iMpiii 


es  ist  ummiehgescheh'n! 


Nett. 


^P^^S 


müssen  mich  ret    -    ten,  sonst  bin       ich  ver 


t^W-iE-E 


^qr~"r^ 


s 


i^pf 


^ 


iü 


fei 


TT   T   f 


n-Jt   J» 


i 


**=* 


(hastig) 


¥ 


^ 


El 


<*    v  tt«h  J)  J)  it      y  J^ 


5 


Hett 


% 


¥ 


lo-       -  ren! 
Straplnskl  (bestürzt) 


Sie  sagten, 


wie 


i  fljiftr     i  v  ^  ? 


w. 


Gewiß 


Pili 


w 


o    gern 


sa±= 


s 


(1  fij.  „       .      JJ 


o^ir *"* 


ü 


4Ä 


^ 


"ff^jj 


f 


s 


3p 


LJtJ- 
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Bett 


Str. 


#'•     Fg 


# 


l    *pf     IT  "flplppp  ^liiJUEpppi 


(Böhni  und  Amtmann 
treten  auf.) 


Bett 


& 


0,Dank!      Jetzt  mögen  sie  kommen,  die  Herrn!  Wir  zwei  sind  einig! 

(immer  hilfloser  ) 


m 


^ 


pf^p 


9tr. 


Welt! 


Hfi 


II 


m 


Ja,  ja,   wiefc  Ihnen 
3       3       3    3         3       3 


n 


^ 


ß 


^ 


u 

-  v« 


^ 


^ 


y^ 


•r  *•      •*• 


^@£ 


H-jiJiJ   * 


1* 


# 


El 


IJ    i  - 


Str. 


fällt! 


Böhnl. 


(zum  Amtsrat) 


^^ 


3it-te,       da     sind  sie!  Das  trifft si 


m 


2 


Bit-te,       da     sind  sie!  Das  trifft  sich  famos! 

33      3,  DQi. 
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b3-  1,5  b|-      f 


Etwas   rnViiger 

Neticben.  (Dem   Amtsrat    In  die  Arme  stürzend,  überschwenglich.) 


12.3 


Nett. 


M 


wüß-test       du,wie's   im        Her.zenmir     tobt, 
wieder  leidenschaftlich  bew< 


^z 


^vegt  ^^^ 


^ 


§5  1« 


Nett 
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^2 


1H—J-H 


(Er  geht  rasch  ins  Speisezimmer  ab.) 


^ 


Höh. 


Amt. 


Ver-lobt!  Das   ist     ZU     dumm!(!Vettcben    und   Strapiuski     umarmend.) 


J* 


l 


i 


ä 


t> 


* 


»* 


i 


Ach  Gott,  Ich  bin         vor 

r    ubt   ■-  f  b> 


l#^# 


Nfr  ^  * '?  p  i 


;  vf     -:  =:    = 


3>; 


* 


b 


3 


^ 


h. 


k 


J4 


Hg 


£ 


^r      t>p    -^ 


i 


Amt 


Ruh  -  rung       stumm; 


Mein         lie    -     bei-  Gral— 


mein 


I 


M^ 


4 


m 


Sgl 


f^^^^M^j^ 


e3j==Fj£j 


3t^i 


^ 


1*- 


¥ 


Amt 


dl 


ÜjE. 


Jf 


1. 


TT 


=  £  = 


(^ 


gu  -  tes 

i 


Jw — j: 


I 


i 


Kind 


Y  r  \j  T  "gl 


£ 


e 


y? 


#<M        *  1«M: 


^ 


4^U- 


y  \?2)  h 


7  tf^tft 


Strapinski.  (immer  unbeweglich,  starr) 


:W 


y 


Ver 


lobt! 


(gerührt) 


*    iJ^XJ  ee£ 


i>*      fc|J     X^ 


Amt. 


steigern 


t 


& 


v^Ji  v  Jl£ 


Wie      Got  -   tes   We   -     ge      sind! 
'ohne  rit.) 


Tfrb  J.    ?  J  J" 


W4   VJ>  + 


ii 


?■       ri 


Q       ff7-         1 


tf     .ff 


I» 


fff  Jfff 


$^fM^ 


jp 
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Immer  belebter   und  stärker. 

(Von   Bunin    geführt,  Ireten  auf:  Frau  Haberleiu,  Frau  Litumlei,   Federspiel.   Herr  Haberlein,    Pütschli-Niever- 

gelt,  Herr  Litumlei.) 


»J>   »      Y  bJi   J- 


m>J>  J»   y  &=& 


sft 


^ 


ff    ,1>  f 


ff    .  J  f~ 


ff   JT 


$ 


Lebhaft.  (J  =  100.1 
Frau  Häberlein. 


^EäS 


U       *     - 


m 


Wie? 
Frau  Litumlei. 


Ist  das  wahr?  Nem,so  einGlück! 


Der 


|J     *  -         I*    jiini 


J?JU'J    «LU^J^'J      J^ 


Wie? 
Federspiel. 


Istdaswahr? 


Nein, so  einGlück!  Ja, das  muß  man  sa   .    gen!  Der 


tf^r  r  ipe^ 


^ 


Wie? 
Häberlein. 


NeLn,soeinGlück!Ja, dasmußman  sa  -    gen! 


mm 


tm=m 


Wie?  Istdaswahr? 

Pütschli-Nieverg'elt  ^.  i 


Ja, das  muß  man  sa  -    gen! 


:f=f 


m 


f^£$ 


Wie? 


Ist  das  wahr? 


Wann  hat  sich  das 


Litumlei. 


^s 


ÜU\r    » 


Wie?    Istdaswahr? 


Nein, so  ein  Glück! 


Lebhaft.  (J  =  100.) 


i  .W^ 


## 


^ 


yf^jvrrrpf  r^^l 


ti 


:j 


TT    7    f    1'-?=? 


i 


lyp 


ex 


*•* 


,  T    r   T 
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Fr.  H.  SOZI 


i 


##^# 


^^ 


Graf  und  Jung  -  fer        Nett  -  chen  ein  Paar! 


*      1W     Ifff     ^ 


Fr.L 


Fed. 


HrH 


Piit. 


Hr.L 


Graf 


und        Nett  -  chen  ein  Paar! 


i=Ü 


r  ii,  r»p 


^m 


I 


Der  Graf 


und  Jung    -    fer  Nett  .  chen  ein  Paar! 


M  Ml1' 


t  Vit 


1 


zu- ge-tra-gen 


3=?= 


Der  Graf! 


i= 


fHf 


Was  hat   sich  da        zu- ge-tra-gen? 


^m 


Nein, 


•'  ''  ff  ff  ff  - 


i 

(•IE 


zu-  ge-tra-gen? 


Nunwird  die  Jung    .     fer  Grä    -     fin   so-gar.         Nein, 


Jl 


p p- 


1 


2EEE5E 


äli 


Wann       hat  sich       das  zu    -     ge     -      tra    -      gen; 


Neih7 


$V      v  Iftfr      ^ 


^fl 


M4f 


& 


=ypg-  LP  "F:  ^jp 


^ 


s 


v   »L.m 


ü 


at±=r-^i^ 


^ 


■-S»---p-. 


? 


£ 


m 


Fr.H 


Fr.L 


Fed. 


Hr.H 


Püt. 


HnL 


tTW  ff  ff  ff  h^-[i^3c3r^p^ä-^^.  ■   r     Bg 

^Wann  hat  sich  das  zu-ge-tra-gen?Wannhatsichda.s        zu.gt  -tra-geu?      Nein,  nein,  die  Freu  .  de,  wi 


l  ii(T  J'  J^  J'h  Ji  Ji  Ji  i  >  ;,  j>  j,-^^jn 

*^Wann  hat  sich  das   zu  -ge-tra-gen?  Wannhat  sich  das        zu  -  ge-tra-gen? 


S 


Nein,     die.  se 


j J  p  if  it  ff  i;  p  p  i  ff  nF  j>  b    fY7  p  i  v  B  p  i 

•J  Wann  hat  sich  das   zu -ge-tra-gen?  Wann  hat  sich  das        zu-ge-tra-gen?      Nein,  nein,  die 


ö 


die  Freu  -    de,  die 


# 


6 


IT u 


3«- 


I 


so         ein  Glück,. 


das    muß       man  sa 


m 


^m 


i«= 


so         ein  Glück, . 


das    muß       man  sa 


Ö 


^ 


XX. 


so  ein  Glück, 


das    muß       mau  sa 


^    f    f    ?  I  f   #    il+tf 
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ist      die       groß! 
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p  p  p  r  nr  i  Mr  r  *r  i 


Ich  gra-tu  -  lie    -     re,  ich  gra-tu -lie  -  re, 


ich    gra  -  tu  - 


^-P~  flf  J         |  fflp    p_p.   p        J         \j 


Fr.L 


YV 


1 


Freu 


de! 


Ich  gra-tu  -  lie    -     re,  ich  gra-tu- lie  -  re, 


ich     gra  -  tu  - 


Fed 


HrH 


Fat 


Hr.L 


r  J^ppr  i^^j^dJ'JivJ^J^jJiMr  r  *r 


p^ 


Freu  -  de  wie  ist  die  groß!  Ich  gra-tu  -  lie    -     re,. ich  gra-tu- lie  -  re 


ich     gra  -  tu 


*>    gen! 


Ich  gra-tu- lie    -     re,__        ich  gra-tu  -  lie  -  re 


ich    gra  -  tu 


^ 


i 


vpppLr^tfri^PPCrltrtfrM  r  r  r 


-o- 


gen! 


Ich  gra-tu  -  lie    -    re,_  ich  gra-tu- lie  -  re, 


ich    gra  -  tu  - 


m 


fcjippiirtJ'rhPPprr'lrfru  ^=r=r 


-ö- 


Ich  gra-tu- lie    -     re,_  ich  gra-tu- lie  -   re 


ich     gra  -  tu 


te^xjjfe^fa 


^jpi^i 


fÄr* 


m 


i> 


y^ 


% 


m 


fcü§ 


/ 


#5© 


SSEFSr-: 


P 


j-t-CF 


Jfc 


rn: 


Immer  gleich  lebhaft. 


FrH 


lie 


Fr  L 


♦ 


lie 


u 


Fed 


lie 


HrH  ■ 


m 


lie 


^ 


I 


Pot. 


Hr.L 


lie 


gg 


£ 


lie 


re! 


i  j,#_!r  fj-  4 


Immer  gleich  lebhaft 


ütt 


f 


^^ 


I 


i 


_ — = — =— ■ — = — ■ — «- 


^ 


H 


s 


? 


D* 
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Amtsrat  (nach  allen  Selten  dankend). 

Ü-.S)  U.-J) 


m 


ra<  r  t 


m 


i 


Daß      sie      eii 


ifillifil^S 


i±d 


Gra  -  fen    -     krön- lein  einst 

TT 


m 


s^P  t  f  t?4H 


WH? 


'*(f   flJ  fU  [i  ftilN   t 


y,\  f        r  f    f    frist 


fe 


£ 


Amt. 


re,  wer   hätt's        ge  -  dacht  1 


Ja, 


's  ist        ku 


gi^p  ■£  ^  =^4^ 


^ 


Amt 


a 


'Allgemeine  freudig'.'  Bewegung.  Gratulation  etc.) 


iü 


^    J      (in      d       d         y  I      I    i 


iiw-fe 


s 


ä£ 


PP 


ia: 


^ 


^  ^  ^"3 


ohne  Tempoänderung 

Litumlei    'trocken,  spießbürgerlich  feierlich). 
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Ur.L 


2T 


wir      ver  -  eh      -      ren, 


was     für    Frem  -  Je    hier  ver-keh  - 


tmz 


'Ci~~T7Jlu    ,'/-^l 


^     f  r'r'r^f 


'^d^jj^i^JtfJ^i^i^p 


Frau  Häberlein . 


*: 


«r  fr  r  r  t  ^g 


$e 


^^ 


-©- 


S31 


I 


Dank    -     bar  wol  -  len        wir     ver 

Frau  Litumlei. 


oh       -       ren. 


was    fürFrem-de     hier        vor  - 


m 


?~r      r 


sf^ 


Dank    -     bui  ivol-lcn         wir     ver  -    eh 

Feder  spiel. 


£ 


ren, 


was    für  Frem- de      hier        ver 


I 


P 


<r     r   »i 


&- 


%.   fr    |»  |»    fr     fr  ^ 


Dank    -     bar  woi  -  len        wir     ver 

Häberlein . 


eh       -        ren , 


was    für  Frem -de     hier        ver 


m 


r  r  «r   fr  i 


m 


r  «'  i  r  r 


Dank    -     bar  wol -len        wir     vor 

Pütschli  -  Nievergfelt. 


eh 


ren, 


was    für  Frem -de     hier        ver 


")-  r     r    r  r  i  fr  r 


fr  *r  fr  r  fr  ^^g 


Dank    -     bar 
Amtsrat . 


wol  -  len        wir     ver  -   eh 


ren, 


was    fürFrem-de     hier        ver 


¥ 


Dr    «f  fr  f    fr 


m 


m 


r.    r    »r 


Dank         bar  wol  -  len         wir     ver  -   eh 


ren, 


was    fürFrem-de     hier        ver 


I     'BiTff 


£^  fr  i  fr  ^ 


u.  e.  7ioa 
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Sehr  lebhaft. 


m 


m 


m 


Fr.H 


Fr.L 


Fed. 


Hr.H 


Püt. 


Amt. 


keh     -      ren ! 


¥ 


m 


£=f 


keh      -      ren! 


1 


19- 


keh     -      ren ! 


¥ 


i 


t 


^^ 


keh      -      ren! 


^jHf1        [' 


m 


keh     -      ren! 


Ä 


m 


keh      -      ren! 

Sehr  lebhaft. 


A   Ar 


A  ill  A 


ED 

Im  gleichen  Zeitmaß, 


np 


i 


^: 


fclr"  ,  h»* 


m 


^ 


EEEPEPE 


£ 


^ 


W~^ 


nicht  eilen. 


Amtsrat . 


^ 


Ü 


Der        gan  -  zen        Stadt. 


.ward  dies  Glück    be 


J>. 


j^o 


d^-r  '   W-l 


?  *     DU  kA$ 


r'ri  *J 

n   r   * 


p      m        rJ 

i  [  f  t 


U.E.  7106 


131 


Ami 


m 


~&*- 


i 


-6h- 


m 


schert . 


*£ 


Drum      fühlt  sich      heu  -    te  je -der  ge-ehrt. 


■  f3 


Mein       Haus. 


tm 


^Vr^ 


^ 


» 


Ldjlrir 


^ 


^ 


=^=s= 


XI 


=tlL     _  I 


11^ 


biw 


3=£ 


r  r  r   r 


T" 


f= 


r 


x^ 


s 


£=^£ 


^ 


' 3^ 


i^£ 


I 


s 


Amt. 


ist  zu  klein diesen  Glanz. 


zu  fas  -  sen ,  wir  wol-len  im  „Wald   -    haus"uns 


*=* 


-- — ß- 


t   J 


iflidfitf  idclP 


?^ 


icLrUlr 


is^ 


W 


^Y.^M^ 


Tl7-"^? 


3 


2_: 


-»  v 


F?^ 


?  r  r  r  Ty  ,  - 


f  rrr  t 


:  f  - 


>:  r  *r  r 


* 


«r  mr  r  r  if     rrr 


Amt. 


:" 


*fc=: 


dok-ken  las -sen. 


Heut'  A  -    bend,heut'  A  -    bend!Mögs    kei       -         nerver- 


üü 


MB 


^m 


£wl§ 


n; 


#    t 


MÜ 


i 


^ 


i^-  ,,t^j 


afti  Jnj  J^* 


a|r  r  f  Ifr 


iTO4^ 


p 


rrr-?- 


g 


m 


h^M 


Im 


& 


tt~P" 


Amt 


ges  -  sen :       Und      wer  uns        liebt. 


soll     mit  uns  es 


sen ! 


m 


f  ^/fflij  tfSfjp 


;i"^ffrf  frf 


s^ 


. 


4-+-^- 


44i 


^w»  rit 


r  "f?^j 


/>  j<?«W.  -  j     -  - J 


1 


f= 


=r 
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a  tempo 

Frau  Häberlein. 


i=£ 


* 


Wir  kom  -  men,wir    kom 
Frau  Lituralei. 


men! 


IE 


Wir   kom  -  men, wir    kom 


Federspiel. 


-Q_ 


men'. 


eS 


Wir  kom  -  men, wir    kom 
Häberlein . 


men! 


IE 


Wir  kom  -  men,  wir    kom 
Böbni.  4^  4+ 


>y  i  r  f  rr 


men! 


Wir   kom  -  men, wir    kom 
Pütschli-Nievergfelt . 


r  r  r  r 


men! 


* 


Wir   kom-  men, wir    kom 
Litumlei. 


# 


do- 


rnen! 


Wir  kom  -  men, wir    kom 


men! 


Amts  rat . 


m 


i  »r  t  ii 


<  <r  "r  it 


Doch     bis       zum     A  -  bend—  was      ma-ehenwir  da? 


güiiafe 


TO 


^if^f  t  ti  f 


fTitffftff 
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S 


mm 


r  r  l»r 


Tom-bo-la,         Tom-bo-la,  Pfän    -     der      kau  -  fen ,      Rös  -  'sei    lau-füii! 

Frau  Litumlei. 


fr-7       ~^n 


ilU—* 


T      i 


X'-Z 


I 


ö 


■    ■  ■ 


Tom-bo-la, 
Federspiel. 


Tora-bo-la, 


Tom-bo-la,        Tom-bo-la,    Rös  -    sei    lau-fen! 


Pfän-derkau-  fea! 
Häberlein . 


£fe 


i=i 


Rös-sel   lau  -  fen ! 


Haus 


the  -  a  -  ter! 


P 

«JPfa 


in-derkau-fen! 


I§ 


Pfän- 

Pütschli-Nievergelt. 


Hf  J    f 


EC 


■        ■ 


Jfe 


Rös-sel   lau -fen! 


Haus 


3f 


^s^ 


■  fen 


fe 


*^£ 


the  -  a  -  ter! 


0 0 0- 


Pfän-derkau-fen! 
Litumlei.  _. 


Rös-sel   lau 


fen! 


Haus 


the  -   a  -  ter! 


r    j>  j  j 


9^ 


^ 


• <9 


Haus   -     the    -     a  -  ter, 


Maus        und      Ka  -  ter,       Tom 


bo  -  la! 


mf  r  rrf  f    Effi  r  pr  |  f  P'ffi 


/ 


i  ,J     ^  i 


it'U     *  * 


r 


xj  t1  j  u  i  J  ^ 


^ 


1S3f 


* 


^ 


^ 


Fr.H 


Fr.L 


Fed. 


Hr.H 


Püt. 


Hr.L 


Pfän 


der         kau    -    fen! 


Üä 


p 

fa 


Pfän    - 


der         kau    -     fen! 


m 


AS 


B 


Pfan 


der         kau    -    fen! 


#11 

*J Pfän 


der         kau    -    fen! 


sM 


r    r    r 


i 


Pfän    - 


der         kau    -    fen! 


^ 


Wm 


Pfän 


der         kau    -    fen! 


<{  [CT  '^J  ^  i,J  i J  ^ 


J5C/   ~T? 


i)j>  y  ÜW  i,ji-3nj^. 


IW 


710fi  f 


^ 


§Ä 
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Böhm  (hat  sich  ans  Klavier  gesetzt  und  präludiert  einen  Walzer, 
übermütig  zu  Strapinski). 

Lebhaftes  Walzerzeitmaß.  di«  J.J  im  f  T«kt«. 


v%  r     r 


f     fTr 


■** 


JJtt 


Böh. 


£§£ 


itzrx 


euch  nicht       längst  schon. 


in       neu 


YVa       -        den.' 


=f=F 


mr^^ 


yffh  |Jl  I  l^^F 


«  ^  ^ 


1 


i 


Üf  nf 


ate 


^: 


fe- 


^ 


dim. 


& 


1* 


aBSi 


* 


i^ 


^ — ^ 


^ 


E 


Böh 


Was     starrt       ihr  und        harrt        ihr?   Ver    -     lo 


bungs 


I 


^^: 


f 


2 


g 


F^F 


M 


^ 


r-r 


sf^p 


«P 


*tiu  ¥ 


so 


bj 


:? 


f^P 


ifc 


^ 
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m 


£B 


FVau  Häberlein. 


*=t 


m 


rit. 
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Ein  Wal 


¥ 


& 


Frau  Litumlei. 


i     Hr  M 


Ein  Wal 


zer! 


I 


*Ä 


H 


Feäerspiel.    [, 


fe 


3=£ 


Ein  Wal 


zer! 


* 
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Böhni  (Ist  aufgestanden;  einer  der  Herren  hat  sich  ans  Klavier  gesetzt  nnd  spielt  weiter;  non  tritt  Böhnizn    Stra 
n  Ins  kl,   auf  die  lärmende  Gesellschaft  weisend.) 
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Böhni   ist  zur  Türe  geschritten ;  dort  wPndet  er  sich, 
Strapinski  (starr  vor  sich  hlnbiickend ).         kehrt  zu  Strapinski  zurück  und  verabschiedet  sich  von 
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leerer  Raum  um  Strapinski  und  Bbhnl  entsteht;  in  dem  Augenblick,  da  sich  dieser  wieder  zur  Türe  wendet,  beginnt  der 
Tanz  auffc  Neue. 
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Vorhang. 

Tempo  gemächlich. 
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Etwas  lebhafter  als  das  erste  Zeitmaß,  (nicht  schnell) 
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^^ 


Üf! 
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<eyr. 
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p 
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Etwas  ruhiger.  (Achtel  schlagen.) 


Ach    und  der  Herr  Schrel-ber   noch       im    -     mer     so 


Ach    und  der  Herr  Schrel-ber    noch     im    -     raer     so 


Herr  Pütsch-U  ei    wie    präch-tig  Je  Herr  Putsch -11  ei  wie 


n  »  p  M  "P  *  P  M   p  lü 


f  t  i  p     t-    M     F  ^ 


•je  Herr  Pütsch-U  el    wie    präch-tlg  je  Herr  Putsch -li 

Etwas  ruhiger.  (Achtel  schlagea, 


ei  wie 


?r^f  ff  *#^f 


m 


t? 


i^tMS 


ÖTl       <ra't  Humor) 


schmächtig?  Da   hilft  nur  ein     Frau-chen,      das  macht  hübsch     rund.       Ja        ja,      die        Lie    -    be, 

">f  .  V  V        rit. 


schmächtig?  Da  hilft  nur  ein     Frau-chen.      das  macht  hübsch     rund,         ja        ja,      die        Lie    -     be, 

P 


präch-tlg!  Da  hilft   nur  ein    Frau-chen.      das  machthübsch    rund,  ja        ja,      die        Lie    -     be,  ja 

rit.    W 


präch-tlg!  Da  hilft  nur  ein    Frau-chen,      das  macht  hübsch    rund,  Ja       ja,      die       Lie   -    be,  Ja 

rit. 


|T  »E  'r  "plr    r  m  l 


}  \$^\^ii 


mm 


H  m 


rit. 


r<       f  w 
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Tempo  wie  im  AnfangJ   Lebhaft  (Alle^retto. 
Frisch. 


weiß      hier  so  man  -    ch*r, 

Anfang. 


wie  so      wohl  das     tut, 


H#^ 


#^ff 


wie    wohl  das  tut 


,  molto 
rü. 


& 


^Ü 


wfe^ 


■^  — *t 


j§ 


[if 'ü  d;  V  ^ '  Wi 


J. 


i 


;F=^ 


0 y  _ 


# 
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wie  im  Anfanget 


(imir.iT  lustigvr; 


ja,    das   gibt     sich, 


na  'ja,  das 


gibt      sich!  Und  bes    -     ser        wfrds. 


U.  3. 7106. 


166 


23 

.1  tempo,  etwas  bewegter 


Litumlei. 


zu    Jahr! 


a tempo ,  etwas  bewegter  m   %.      W  £  %'. 


_£ii»}i 


->-'-=■ 


■  » 


■ 


i 


aj: — -gr' 


^     >-5    *      3*- 


»     s* 


rrt. 


^P 


Allegro. 


"  W  l      ■yP^pllfU—l 


's  ist  sonder  -  bar. 


>-t& 


4 


m 


e; 


Der  Graf  kommt ! 


A 


P? 


m 


Der  Graf  kommt! 


3^^ 


IE 


m$ 


Der  Graf 


und 
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24 


£ 


fesi 


u. 


*      y  fr-H^f'r       i   ^ 


Da     sohaot   doch  nur. 


schaut! 


Soh&ut,  der     herr-li-rbe    Wa-genl 


^b1'  ■  y  p  |     l 


^ 


Die  Braut. 


Da 


=»  =r ^r       ,\>p 


P'ir^t^ 


e 


i^^ 


J   r*    ■  L^ 


'tgjfrV'       khfc^E 


^m 


■17  J^  P  PPpPP 


4**^* 


3  **F? 
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J 


ffr*r — r 


TT— *T" Tr— p? 


sam       -     men. 


als  war'      sie  von  A    - 


"del. 


h1,  i      iJ     ^r     p  p  i  f 


Als  war'       sie  von        A 


del. 


^  r      ^r     ejeee¥e 


i — >r- ^ 


sara      -      men, 


als  war' 


von         A  Jel. 


Als      war'    sie   von       A       - del. 


i 


ÜJ£ 


£:£: 


3EK 


_1L 


* 


?fe 


# 


« 


iE 


Z 


5» 


»>t>  7  *U 


J  3 


3  3 


W^~WJW^ 


f 


71  PT-P 


W 


#-» 


1*-* 


OK 

r     ^      ^    5tt,5t  3t^  ^   a  #3   g^  33  33  3 

*  ,    h- «  Ruhiger,,- — ^ 


9g= 


*»     Ü*    **^    7    fl*_J      *5/        * 


^S 


Noch  ruhiger  (aber  nicht  schleppend);  Allegro  mo- 

Sehr  zart. 


fTjy^i^iflj 


g 


ö 


Noch  ruhiger  (aber  nicht  schleppend)  (AI 


mM 


m^$ 


T  f  '  T  f 

fr    *r  f 


p 


^ 


vptf^-j- 
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£=£ 


£ 


P^ 
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ü 
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derato  > 

/  nu_i p 


Mir  =ztearz_jLa-gie:   r   g  >  i  j  ,  j  p=i 


Das      Haupt  ge  -    senkt. 


wor  -     an     die     Glück  -  li.che     jetzt  wohl  denkt? 

PP 


zart,  das     Haupt       ge      -      senkt- wocan    die       Glück-li-chejetzt  wohl        denkt?  's  ist  wie  ein 


führt     sie  so        zart,        das  Haupt         ge         -       senkt,  das Haupt    ge  -  senkt. 


I 


u 


legro  moderato) 


11     — j_    '  ■  ™ 


Jj-     L     ,t|J 


__ 


JjJ        J      j\,      ^E_ä 


? 


-q^gf 


3E 


I'  f 


f^BT 


^-M?- 


S32i 


*£__ 


i^^^ny 


^  Mr  »J  *J 


i_£ 


f= 


i  immer 


wun     -       der 


¥  ij  j  <tj  .  J 


^  J     HjeJ  4J 


^^ 


?SQ 


U«  tf/v 


^ 


ilT"^  t>«H  j 
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IseKr  rart  und  ruhig) 


wenn  er    die        Hand  ihr       zart    -         -     lieh       drückt, da  fühlt   man,  wie    e  .del 


Wenn      er     die         Hand   ihrzärt-lich  drückt,  da  fühlt Eiaay.ie     c    -  del,  wie  e  -del,        wie 


Hand  ihr  zart    -     lieh  drückt,  da  fühlt    man,  wie  e-del,         wie 


bar.  Und  wenn  er     die        Hand  ihrzärt-lich       diückt 


da        fühlt  man,      wie 


27 


<W  .1  WM 


f 


J.     .  iJ' 


=jr-t^3 


d     J     d       ] 


^ 


3 


-s»-1 


W^ 


if^ 


i 


*  r *  r  jr 


«jnjiif — »| 


^ 


.u 


ü§£ 
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r 


i 


y= 


it»    *    J  'J    I  hJ   J      j    It 


^ 


3f 


ÖS 


und  tief  er     sie        liebt!  Er  spricht  kein    Wort,  wie    vor  ü  iu  AI  -     tar. 


^ 


ie liebt!  Er  spricht  kein   Wort,  wie    vor  dem  AI  -     tar. 


T, 


jÜt 


tief er  sie liebt!  Er  spricht  kein   Wort,  wie    vor  dem  AI  -    tar. 


e  .  del     er  sie  liebt!  Er  spricht  kein    Wort,  wie    vordem  AI  -    tar. 


#*ff 


■OTT 


'jn/4 1  pi 


© 


ppp 


? 


#. 


^ 


w* 
^^ 


-» — "9- 
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iLppjAmmur  loise) 


Stil-le, 

ppjÄmmT  leise) 


Sie   steh'n  und   schweigen,  und      sie    sind    so    schön   und     e;  -  gen 


Stil-le,  still!  Sie    steh'n  und  schweigen,  und      sie    sind    so     schön  und     ei  .  ge: 


Stil-le,  still!  Sie    stehn  und  schweigen,  und      sie    sind    so    schön  und     ei  .  gen 

**  Stil-ie,  stiU!  Sie    steh'n  und  schweigen,  und      sie    sind    so     schön  und     ei  -  gen 

PPP, 

gen 


l  Y 


stclfn  und  schweigen ,  und      sie    sind    so    schön  und     ei  -  gen 


Sie     stclfn  und  schweigen  , 


PPP _^_    

Sie    Sterin  und  schweigen,  und     sie    sind    so     schön  und     ei  .  gen 

PPP  U  u 


Noch  ruhiger. 


Still, 


stil  -  le!  und      sie    sind    so    schön  und     ei  -  gen 


VPP 


m 


g==g 


— '       Mr       #  U_      I-  -        -        -       ...     M      # 


i 


frjf  f_J  LJf~T^ 


;t*$ 


(Man  hört  erst  von  weitem  dann  immer 
näher  kommende  Musik  ) 


1« 


Einige  am  Fenster. 


'Während  dt>s  FoIcpiuIhh  treten  nach  und 
nach  Seldvvvler  Männer  und  Frauen  ein, 
b'j grüßen  die  Goldacher  undsti-Uen  sich 
in  einem  Halbkreis  den  Goldaeliern  gejyen- 
über  auf.HBöhni  tritt  von  rechts,  gleich 
nach  Beginn  der  Bühnenmusik  auf  ' 


Böhni.  |30 

(Den  Goldachern  zugewendet,  mit  Humor.) 


%  i  p  f=tf=^^h^^m3mm^£^S£m 


Schönsten     Hun-ger  al-ler-  seits 


m 


=& 


^mm 


w^m 


m 


wm 


wünsch' ich     wörtlich  und  f  i  -  gürlirh! 


-sk£mu%4f-w 


i^Ji^W 


Roh 
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^r  r  i ff-M^g^^-hHrp-nr i>  f  ififi 


Wack-re        Bür-ger  sind  ge  . kom-men, 


mm 

uin  mit    ei 


nem     bun-ten  Tanz       zu  er  -  höhfn 


Roh 


* 


StrapinSW  (fährt  erschrocken  auf. 
Vor  sich  hin- ) 


(wie   früher) 


M-*J4f-fi 


* 


£EE5 


Scld-wy-la? 


Lituirlel 


Seid. 


m 


wm 


t 


Anitsrat     (schmunzelnd) 


§* 


Eil 


i. 

#=M     ITT! 


in  Tanz?      Das  laßt  sich  hö-ren. 


Wird  uns  nur  freu'n. 


Nettchen  (in  clie  Hände  klatschend). 


zu  Strap.) 


A=y«p  n  n^pte^ 


1 


0,  das  ist    schön!  Freust  du  dich  auch? 


* 


^ 


I 


Str 


wy-la.  Bühlll   (zu  Strapirski  und  Nettchen) 


*S 


*F 


^L^fa 


Und   euch  zu       Eh-ren! 
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0 


Strapinskl . 

(stammelnd ) 


Ge-wiß! 


BÖhnl   (lächelnd) 


W 


*g  *MP    I»    y  ^  f  |ff   n«t 


P 


£ 


F^T^g 


0,      Sie    wird  es   kaum  int- res  -  sie- ren!     Ein        biß-chen  Tanz, ein 


f*¥ 


W 


r   r  g  i  <> 


£ 


i^ 


fc 


Bob. 


r 


* 


biß    -    chen    A  -    gie-ren_ 


mein  Gott, 


ein  däm-li  -  eher 


Böh 


(hinausrufend)  , 


^ 


JZ. 


(Alle  haben  sich  gesetzt, 
die  Musikanten  auf  dem  für 
sie  bestimmten  primitiven 
Podium  im  Hintergrund.) 


•  romum  im  Hintergrund.) 


Bub 


kann! 


*Fi?  ^ 


Nun, meine  Herrn,       wir  fan-gen  -  an! 
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Dasselbe  Zeitmaß. 

Der  PrologUS  tritt  ein  mit  linkischer  Verbeugung  und  spricht 
die  nachfulger.den  Verse;  sie  dilettantisch  herunterleiernd, 
(gesprochen) 

streng  im  Rhythmus)  Ihr  lieben  Leute,  seid  gebeten,  jetzt  ja  nicht  aus  dem  Saal  zutre- 


37 


(erbleibt  stecken) 

ten;  weil  wir  ein  schönes  Spiel  agieren  hier  wollen  und  uns  nicht  blamieren_     nicht 


SU 


TT 


P  ^  J"  "Jf 


I 


blamieren.-     Ihr  sollt  jetzt  sehen,  recht  zum  Lachen,  wie  Kleider  können  alles  ma- 


¥ 


m 


9—ri 


3E 


3a 


4 


chen,  zum  Rat_  zum  Meister_  zum  Gesellen_  ja,  auf  den  Kopf  die  Menschen  stellen! 


£ 


PPP 


J      J      i 


m 


3T 


B3I 


33T 


~tk 


K 


I 


Ein  armer  Schneider  kommt  von  fern,  den  grüßt  man  gleich  als  großen  Herrn,  weil 


i 


3E 


33= 
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4 


(bleibt  wieder  stecken  und  wieder- 

er  ein  schönes  Mützlein  trägt,  den  Mantel  stolz  ums  Bäuchlein  schlägt-    Bäuchlein 


i 


~n~ 


r 


r 


holl) 


i 


schlagt.  Der  Schneider  läßt  sich  das  gefallen,  er  spielt  den  großen  Herrn  vor  allen;  je- 


g 


3i     i     J-       j> 


P 


S 


^.tzi 


r 


r 


* 


doch  die  Strafe  naht  geschwind, der  Trug  verweht  wie  Spreu  im  Wind-  und  aus  dem  Her- 


i 


¥  ^    *p 


s 


i 


i 


9—Wi 


T 


i 


ren  still  und  fein  wird  wieder  das  hungrige  Schneiderlein.  Dies  alles  zeigt  das 


t— &s 


% 


* 


Spiel  euch  heute;    drum  heißt  es 


^9 


pp 

-a 1 


ß 


(nimmt  sein  Rosenkränzel  wie  einen  Hut 
vom  Kopf ,  verbeugt  sich,  und  geht  ab) 

Kleider  machen  Leute!  AUeero 

(Bühnenmusik)  L- 


m 


\    L '  II  11  m     hUlll.7IB     ' 


mm 


ff 


l      V   f. 
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Pantomime.    Lehrbuben  führen  2  Ziegenböcke,  die  ein  15  Schuh  hohes  Bügel. 

eisen  mit  einer  gewaltig  schnappenden  Schere  auf  einem  Gestoll  ziehen.    Sie  stellen  es 
in  der  Mitte  der  Szene  auf  (im  Hintergrund)  und  laufen  wieder  itb) 

Marschtempo,  mäßig  bewegte  J 


U*>      -    l  vSS 


ff 


^r^aCr^lr^sEf 


#  # 


Sehr  Jcräßiff  und  rhythmisch,  nicht  gebunden. 


Nun  treten  in  geordnetem  Zuge  auf:  1.  Ei 


ne  tiruppe   von  Schneidern  aus  der  vorchristlichen  Zeit:      Ägypter,  Griechen, Römer.  Jede  einzelne  Gruppe  von.  den 
ihr  angehörenden  Lehrbuben,  die  lustig  voraus  springen, geführt,  der  ganzen  vorchristlichen  Gruppe  voran  wird  ein  Ge- 


0 


Ä= 


ä2fe 


?=m 


? 


% 


S      hs: 


=^ 


V- 


JJ\\-  Gruppe) 
6 


^V^7J7?7^7^jjjjJj^jjj 


§g  j  pj  fct^^r^j  rjUiE 


r 


T 


T 


r 


stell  gezogen,  auf  dem  ein  gewaltiger  Ziegenbock  steht. 

Vor  jeder  einzelnen  Gruppe  trägt  man  ein  groteskes  Schild  2.  Eine  Gruppe  von  Schneidern  aus  dem  Mittelalter:  aus  der 

mit  der(unorthographischen)  Bezeichnung  der  Gruppe. 


r  f  p v* 


Zeit  der  Minnesinger,  Meistersinger.  Schließlich  solche  ausderZÜit'  des  Rokoko.  Den  Zug  beschließen  dürftig  ge. 
kleidete  Männer  aus  dem  Volke,  die  einem  Gestell  folgen,  das  eine  Strohpuppe, die  Göttin  Bbrtuna  darstellend, trägt.  Wäh- 
rend die  3  Gestelle  rückwärts  aufgestellt  werden,  defiliert  diese   Gruppe  vor  den  Goldachern  vorbei, um  sich  schließlich 
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*^-ü 


r 


# 


fc=e 
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fe 


<r 
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TF 
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er esc. 


ESE^iEEpp 


r^JF??^ 
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e1 


|^S 


ffmarcato 
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Mit  großer  Kraft. 
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^piä 


^^^ifl^n^n^^tt-f 
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(Der  ganze  Zug  hat  hier  Aufstellung  fce'iommen,  die  Musikanten  geben  ein  Zeichen  zum  Beginn  der  Pantomime.,) 

Trompete.,^-  Etwas  rascher  als  das  imal. 


Riihnenmusik. 


mä 


V*  jJtl 


m 


pf%^~'^~\&?  '%j—$  > » ^^ 


m 


Die    Pantomime:    Nun  laufen  einige  Schneider,  zappelnd  nach  Sehneiderart,aus 
der  I.u.  II.  Gruppe  zu  der  von  Lehrbuben  improvisierten  Schneiderwerkstätte  und  beginnen  emsig  zu  nähenfSchein- 


arbeit].   Bald  haben   sie  prächtige  Gewänder  fertig,  Lehrbuben  führen  einige  von  den  dürftig  gekleideten  .Man- 
nein,  die  um   die  Fortuna  gruppiert  sind, nach  vorne,  die  Schneider  bekleiden  sie   mit  eben  genähten   präch- 
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tigen  Kleidern.) 


51 

(Die   nunmehr  prachtig  gekleideten  Männer  richten 
sich  stolz  auf.  Sie  schreiten-  einen  römischen  Kai- 

Viel  gemessener. 

-~fr         .  ( Mo  de  rat  0)^^-. 


ser,  einen    ägyptischen  König,  Ritter,  Ratsherrn  und  einen  eleganten  Edelmann  aus  dem    Rokoko  darstellend  — 
nach  dem  Takte  der  Musik  feierlich  im  Kreise  umher,  um  sich  endlich  den  Seldwylern  unzureihn.) 

l52l 


(Jetzt  laufen  die  Lehrbuben  mit  großen  Lärm  hinaus 
Allegro  (rascher  als  zu  Beginn  der  Bühnenmusik.^ 


Allegro  (rascher  als  zu  Beginn  ucr  Bühnenmusik) 
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vi- 


und  fuhren  g-leioh  darauf  einen  Wolf,  finen  Esel  und  eine  Krähe  herein.Der  Wi.lf  nimmt  einen  bereit  liegenden  Schafs- 


ZEütr-rt^J  I J  JlJuf   I 


f^PJ 


pelz.ii.it  dem  ersieh  bekleidet,  der  Esel  eine  Bärenhaut,  die  Krähe  schmückt  sich  mit  Pfauenfedern,  alles  unter  Jon- 


r      r      »r  r  V  *  *  7  ?  *  *  p  r    r     r  r 

-de 

len  und  Gelächter  der  Lehrbuben.      Auch   die  so    verwandelten  Tiere  gehen  im  Kreise  umher,  von  den  Lehrbuben 

Nach  und  nach  etwas  lebhafter. 


Nach  und  nach  etwas  lebhafter. 


cresc.  ...........  >-ji> 
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gehetzt  und  verspottet.) 

Sehr  lebhaft. 


(In  diesem  Augenblick  schreitet  ein  schlanker  junger  Manu,  der  Meister  Strapinskis  (in  dunklem  Mantel,  mit  schwar- 
zen Haaren, die  eine  polnische  Mütze  bedeckt  ganz  wie  Strapinski  im  I.Akt  aussehend,  gegen  die  Mitte  der  Bühne 
vor.  Die  Versammlung  blickt  lautlos  gespannt  auf  die  Gestalt^  welche  feierlich  schwermütig  einige  Schritte 
macht,  dann  ihren  Mantel  auf  den  Boden  ausbreitet,  sich  schneidermäßig  auf  ihn  setzt  und  ein  Bündel  aus- 
packt. Sie  zieht  einen  beinah  fertigen  Grafenrock  heraus,  ganz  wie  ihn  Strapinski  in  diesem  Augenblick  träß-t, 
und  näht  mit  großer  Hast  und  Geschicklichkeit  Troddeln  und  Schnüre,  bügelt  ihn  schulgerecht  aus,  indem  sie 

Langsam.  r— ^  ,, R?^i 
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Etwas  fließender 

das  scheinbar    heiße   Büffeleisen  mit  nassen  Fingern  prüft.  Während  dessen  beginnen  einige  Seldwyler  Frauen:) 
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Hierauf  geht  die  Gestalt  als  stolzer  Edelmann  im  Kreise  umher,  bis  sie  vor  Strapinski  gelangt.  Plötzlich  faßt  sie  den 


Polen  sehr   überrascht  Ins  Auge, steht  vor  ihm  still,  die  Musik  bricht  plötzlich  ab.) 


Der  Meister  (sprioht) 

Ei  sieh  da,  mein  sanfter  Schneidergesell! 

Der  Wasserpolack!  Was  liefst  du  so  schnell 

Mir  aus  der  Werkstatt  vor  zwei -drei  Tagen? 

Hast  wohl  geglaubt,  es  ist  mit  mir  aus? 

Potz-  mir  laufen  die  Kunden  ins  Haus, 

Kannst  deine  Freunde  da  fragen! 

Hast  du  in  Ooldach  nun  Arbeit  genommen? 

Na,  Bursche,  heißt  Euren  Freund  doch  willkommen! 

(Er  reicht  ihm  die  Hand,  die  Strapinski  willenlos 
ergreift.) 
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